
12. DAGS-Symposium
anlässlich 100 Jahre Gründung des 

„Museum für Leibesübungen“ zu Berlin

30. September bis 2. Oktober 2025 in Berlin

Veranstalter:

Forum für Sportgeschichte –  
Fördererverein  für das 
Sportmuseum Berlin e.V. (FoS)

Deutsche Arbeitsgemeinschaft von 
Sportmuseen,  Sportarchiven und 
Sportsammlungen e.V. (DAGS)

Landessportbund Berlin (LSB)

Gefördert von der Claus-und-Brigitte- 
Hollstein-Stiftung (Stiftung Hollstein)

Veranstaltungsort:

Landessportbund Berlin 
Coubertin-Saal im Manfred von Richthofen–Haus 
Jesse-Owens-Allee 2 
14053 Berlin / S-Bahn-Station Olympiastadion, S3, S9

Tagungsgebühr:
85,- €; ermäßigt (DAGS/ LSB/ FoS) 70,- €; Studierende / Tagesgäste 
(ohne Tagungsband) 40,- €

Die Vorträge werden in der Reihe der DAGS-Publikationen veröf-
fentlicht (Sommer 2026). In der Tagungsgebühr enthalten sind der 
Tagungsband, die Führungen, die Tagungsverpflegung einschließlich 
jeweils 1x Abendbuffet und Mittagessen.

Anmeldung:
Forum für Sportgeschichte Berlin – Fördererverein für das Sportmu-
seum Berlin, Olympiapark Berlin, Adlerplatz 1, 14053 Berlin, Mail: 
DagsSeminar-2025@t-online.de 

Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2025

Übernachtungsmöglichkeiten:
Zimmerreservierungen bitten wir selbst vorzunehmen. In der Nähe 
zum Tagungsort liegen das IBIS Berlin Messe und das IBIS Berlin Span-
dau (4 bzw. 3 S-Bahnstationen). Bei Fragen zu weiteren Übernach-
tungsmöglichkeiten oder zu anderen Themen wenden Sie sich gern an 
das Organisationsteam.

Organisationsteam/Kontakt:
Martina Behrendt, Gerd Steins, Dirk Ullmann; Forum für Sportge-
schichte – Fördererverein für das Sportmuseum Berlin e.V., Olympia-
park Berlin, Adlerplatz 1, 14053 Berlin,  
Mail: DagsSeminar-2025@t-online.de 
Tel: 01522 857 24 52 
Referentenkontakt: M.Behrendt22@t-online.de 
Tel: 01512 017 68 96

Exkursionen / Führungen:
Der Start bzw. die Abfahrt zu den Exkursionen / Führungen erfolgt 
jeweils 15.00 Uhr vom Tagungsort, die Anfahrtszeit differiert, die Dau-
er der Führungen beträgt jeweils 60 – 90 min.

Olympiapark Berlin: Das Deutsche Sportforum – Sport, Kunst 
und Politik im Olympiapark Berlin (Gerd Steins)

Zugang 10 min Fußweg vom Tagungsort 
Führung 15.15 – 16.45 Uhr

Humboldt Forum Berlin: Überblicksführung zum Humboldt 
Forum mit einem Seitenblick auf das Berliner Schloss in der 
Weimarer Republik (Dr. Alfred Hagemann)

Anfahrt mit dem ÖPNV ab S-Bahnhof Olympiastadion ca. 1 h, 
Führung 16.00 – 17.00 Uhr

Max-Schmeling-Halle: Olympia-Träume, Box-Legenden und 
ein besonderes Parkett. Ein tanzsportgeschichtlicher Rundgang 
durch die Max-Schmeling-Halle (Dirk Ullmann)

Anfahrt mit dem ÖPNV ab S-Bahnhof Olympiastadion ca. 1 h, 
Führung 16.00 – 17.00 Uhr

Wassersportmuseum Grünau: Boote – Bojen – Pokale: Die Dauer-
ausstellung des Wassersportmuseums Grünau und das historische 
Regattagelände (Dr. Veronika Springmann / Roland Helms)

Anfahrt Bustransfer vom Tagungsort ca. 75 min 
Führung 16.30 -18.00 Uhr

Das Gedächtnis des Sports stärken –  
Den sporthistorischen Diskurs fördern

Mit der Gründung des Museums für Leibesübungen zu Berlin 
(MfL) wurde in der Weimarer Republik der wachsenden Rolle 
des Sports in der Gesellschaft erstmals eine stärkere kultu-
relle und sportübergreifende Bedeutung beigemessen. Die 
Initiatoren des Museums wiesen den materiellen Überliefe-
rungen des Sports und der Sport-Kunst erstmals Kulturgut-
Charakter zu und erkannten Wissensvermittlung und Bildung 
über Sport und Leibesübungen im Allgemeinen und in ihrer 
ganzen Vielfalt als wichtige Aufgabe.

Sport und Bewegungskultur prägen unsere moderne Gesell-
schaft heute weit intensiver als noch vor 100 Jahren. Sport, 
Politik und gesellschaftliche Entwicklung sind eng mitein-
ander verflochten. Sport und seine Überlieferung darüber 
hinaus auch als Kulturgut zu betrachten und zu fördern, ge-
rät allerdings noch zu oft – und insbesondere in Zeiten leerer 
öffentlicher Kassen - auf die „Ersatzbank“. Das damit ein 
wichtiges Potential für die Kultur- und Bildungsarbeit unter-
schätzt wird, das soll die geplante Tagung problematisieren.

Das Symposium nähert sich der Frage, wie weit wir in 
Deutschland bei der Bewahrung unserer Sportüberlieferung 
als Basis für die sporthistorische Forschung und als Voraus-
setzung für eine vielgestaltige wie attraktive Bildungsarbeit 
vorangekommen sind. Im Mittelpunkt stehen die große 
Bandbreite, die Fortschritte und Hemmnisse sowie die Auf-
gaben und Herausforderungen unserer Sport-Museums-, 
-Archivs, -Sammlungs- und -Bibliotheks-Landschaft heute.

Der interdisziplinäre Erfahrungsaustausch zu diesem vielfäl-
tigen Spektrum der Vermittlungsarbeit ist dabei ein zentrales 
Thema.  Welchen Beitrag können wir leisten, um die Aneig-
nung faktenbasierten Wissens, eine differenzierte Rezeption 
der Sportgeschichte unter Berücksichtigung von Meinungs-
vielfalt, Diversität und Inklusion zu ermöglichen und einen 
breiten offenen Diskurs zu fördern? Wie nutzen wir dabei 
Potentiale der Digitalisierung und KI? Wie gelingt es uns, die 
Akteure des Sports, vor allem Sportverbände und Vereine und 
die Sportlerinnen und Sportler stärker einzubeziehen?



Tagungsprogramm

Dienstag, 30. September 2025

13 bis 14 Uhr

Anreise, Anmeldung, Erfrischung und Kaffee

14.00 Uhr

Begrüßung und Eröffnung

Friedhard Teuffel, Direktor Landessportbund Berlin

Prof. i.R. Dr. Michael Krüger, Vorsitzender Deutsche Arbeits-
gemeinschaft von Sportmuseen, Sportarchiven und Sportsamm-
lungen e.V.

Gerd Steins, Präsident Forum für Sportgeschichte – Fördererver-
ein für das Sportmuseum Berlin e.V.

Sektion 1 (Moderation Gerd Steins /  
Prof. i.R. Dr. Michael Krüger)

14.30 – 16.15 Uhr

Dr. Alfred Hagemann / Humboldt Forum Berlin

Das Berliner Schloß in der Weimarer Republik – Der Kontext des Museums für 
Leibesübungen

Markus Friedrich M.A. / Hauptstaatsarchiv Stuttgart

Die Sportausstellungen in Karlsruhe (1927) und Stuttgart (1951)

Judith Kupke / Universitätsbibliothek der Humboldt-Universität 
zu Berlin, Fachbereich Sportwissenschaft

Der historische Sportbestand der Universitätsbibliothek der Humboldt-Uni-
versität zu Berlin. Geschichte, Herausforderungen der Bestandserhaltung und 
Digitalisierungsprojekte

Diskussion und Kaffeepause

16.15 – 18.00 Uhr

Prof. Dr. Thomas Schmidt / Literaturarchiv Marbach

Die Literatur als Archiv der Sportgeschichte

Dr. Markwart Herzog 
Quellen – Überlieferungen – Erinnerungskultur: Ein Vierteljahrhundert sport-
historische Konferenzen in der Schwabenakademie Irsee

Dr. Christian Kunz / Internationale Motivgruppen Olympiaden 
und Sport e.V.

Sportmemorabilia in privater Hand – exklusives Hobby oder unverzichtbares 
Engagement?

Diskussion

ab 19.00 Uhr:  
Come together / Empfang Landessportbund Berlin / Buffet, Preis-
verleihung. Hierzu erfolgt noch eine besondere Einladung.

Mittwoch, 1. Oktober 2025

Sektion 2 (Moderation Martina Behrendt / Dr. Markwart Herzog)

9 – 11.00 Uhr

Prof. Dr. Patricia Rehamipour / Kathrin Grotz / Institut für 
Museumsforschung Berlin, Stiftung Preußischer Kulturbesitz

Museen zählen – auch in Euro. Erfolgsfaktoren und ökonomische Wirkungen der 
Museumslandschaft in Deutschland

Dr. Andreas Höfer / Deutsches Sport & Olympia Museum

Sportgeschichte im Schaufenster – Anmerkungen zur Geschichte des Deutschen 
Sport & Olympia Museums

Dr. Manfred Wichmann / Haus der Geschichte Bonn

Sammlung in Bewegung – Neue Perspektiven auf den zeithistorischen Sport im 
Haus der Geschichte in Bonn

Diskussion und Kaffeepause

11.00 – 12.30 Uhr

Dr. Veronika Springmann / Sportmuseum Berlin

Eine Medaille hat (mehr als) zwei Seiten – Sportgeschichte im Museum

Friederike Kaiser / Alpines Museum München

Du stehst im Mittelpunkt! Resonanz auf die Neueröffnung des Alpinen Museums

Marcel Wedow / Fußballmuseum Bad Tabarz

Eine Fußballzeitreise der besonderen Art

Diskussion

12.30 – 13.15 Uhr Mittagspause

Sektion 3 (Moderation Dr. Torsten Musial)

13.15 – 15.00 Uhr

Dirk Ullmann / Archiv des Landestanzsportverbandes Berlin e.V.

Sportüberlieferung in der deutschen Archivlandschaft – alles unter Dach und 
Fach?

Reinhard Altenhöner / Staatsbibliothek zu Berlin, Stiftung Preu-
ßischer Kulturbesitz

Inszenierte Körper, inszenierte Macht: Leni Riefenstahl und Olympia 1936 im 
Spiegel ihres Nachlasses

Lars-Broder Keil / Unternehmensarchiv Axel Springer SE Berlin

Das Tempo optisch einfangen. Künstlerische und fotografische Überlieferung zu 
Sportereignissen in einem Medienarchiv

Diskussion und Kaffeepause

15.00 – 18.00 Uhr

Exkursionen / Führungen (Anmeldung mit dem Anmeldungs-
formular erforderlich)

Olympiapark Berlin: Das Deutsche Sportforum – Sport und Kunst im 
Olympiapark Berlin (Gerd Steins)

Humboldt Forum Berlin: Überblicksführung zum Humboldt Forum mit 
einem Seitenblick auf das Berliner Schloss in der Weimarer Republik (Dr. Alf-
red Hagemann)

Max-Schmeling-Halle: Olympia-Träume, Box-Legenden und ein besonde-
res Parkett. Ein tanzsportgeschichtlicher Rundgang durch die Max-Schmeling-
Halle (Dirk Ullmann)

Wassersportmuseum Grünau: Boote – Bojen – Pokale: Die Daueraus-
stellung des Wassersportmuseums Grünau und das historische Regattagelände 
(Dr. Veronika Springmann / Roland Helms)

Donnerstag, 2. Oktober 2025

Sektion 4 (Moderation David Kozlowski / Martina Behrendt)

9 – 10.45 Uhr

Prof. Dr. Detlef Kuhlmann / Deutscher Handballbund

Sportverbände schreiben Geschichte – Aktivitäten im Handballsport

Manfred Nippe / Landessportbund Berlin

Zeitgeschichte(n) aus dem Archiv des Landessportbundes Berlin – Die Teilnahme 
Südafrikas an der Gymnaestrada 1975 in Berlin (West)

Joris Hube / Landesdenkmalamt Berlin

Sportarchitektur erzählt Geschichte(n) – Bauten für Olympia in Berlin

Diskussion und Kaffeepause

10.45 – 12.15 Uhr

Söhnke Vosgerau / Sportjugend Berlin

Politisch-historische Bildung mit jungen Menschen im Berliner Olympiapark. 
Aktuelle Perspektiven und Herausforderungen

Dr. Jutta Braun / Dr. René Wiese / Zentrum Deutsche Sportge-
schichte e.V.

Wanderschaft, „Weltpresse“ und Vandalismus – Erfahrungen aus 20 Jahren 
Sportgeschichte on the road

Dr. Alexander Priebe / Philipps Universität Marburg

Das Institut für Leibesübungen der Philipps- Universität und die Sportstadt 
Marburg – eine partizipative Ausstellung

Diskussion

12.30 – 13.30 Uhr

Prof. i.R. Dr. Michael Krüger / DAGS

Resümee und Abschlussdiskussion

13.30 Uhr Imbiss und Abreise
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Bitte an der Punktlinie falzen, in einen 
Fensterumschlag stecken und zurücksenden,

oder scannen und als pdf mailen an:

	 DagsSeminar-2025@t-online.de

Forum für Sportgeschichte
im Olympiapark Berlin
- DAGS-Seminar 2025 -
Hanns-Braun-Straße / Adlerplatz 1
14053 Berlin

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 12. DAGS-Seminar 
„Das Gedächtnis des Sports stärken – Den sporthistorischen 
Diskurs fördern“ vom 30. Sept. bis 2. Okt. 2025 in Berlin an:

Name:			  ________________________________________ 

Anschrift:		 ________________________________________
 
				    ________________________________________

Tel:			   ________________________________________

e-mail:		  ________________________________________

Die Teilnahmegebühr von 85 € (ermäßigt: 70 € bzw. 40 €) 
überweise ich bis 31. Juli 2025 auf folgendes Konto: 
 
		  Bank: 		 DKB
		  Inhaber: 	 Forum für Sportgeschichte
		  IBAN: 		 DE25 1203 0000 1001 1641 34
		  BIC: 		  BYLADEM1001

Ich nehme an folgender Exkursion teil:
(Bitte ankreuzen)

Das Deutsche Sportforum – Sport, Politik und Kunst im 
Olympiapark Berlin 														             

Überblicksführung zum Humboldt Forum mit einem  

Seitenblick auf das Berliner Schloss in der Weimarer Republik			   

Olympia-Träume, Box-Legenden und ein besonderes Parkett. Ein  

tanzsportgeschichtlicher Rundgang durch die Max-Schmeling-Halle 		  

Boote – Bojen – Pokale: Die Dauerausstellung des 

Wassersportmuseums Grünau und das Regattagelände					     

_____________________________________
Datum / Unterschrift


